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Aktuell: Eine neue Sportart fur Familienhunde
Ratgeber: SO fiihlt sich der Hund im Garten wohl
Unterhaltung: Wie «Bichette» auf den Eisbar kam
Kynologie: Der Australian Kelpie-im Rasseportrat
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Text Box
Rasseporträt des Kelpie in der Ausgabe 06/08 der Zeitschrift "Hunde". Sonderauszug für den Verein australischer Treib- und Hütehunde (VATH).


Fota ! Uriala Kandal

Der Australian Kelpie ist in den weiten Ebenen Australiens seit jeher ein unentbehrlicher Helfer
an den Schafen. Ob er nun vom Dingo abstammt oder das Resultat geschickter Kreuzungen
mit britischen Schaferhunderassen ist, sei dahingestellt — ein hochgeschatzter, tichtiger Kerl

ist er allemal.

it schafelichier Australiens besassen
Dim vorletzten lanrhundert immense

Weigeflachen, auf denen Hunderte
v Schafen orasten, Insbespnders im Ge-
biet stdlich van Sydney, wo das Gelande
flachiawar, Brauchien sie wendige, schnelle
Hurnde, um ihre Tiere inandere Bereiche 2u
trelben, einzupterchan odar zu separlerarn.
Diese Hunde mussten selbststandiges Arbai-
en gewnhnt sein sowie gentgend Selbstbe-
wsstaein und hut besitaen
Ligse Treibhunde, sa glaubt man, scllen aus
demi Dingo hervargegangen sein, Die dus-
sere Erscheinung lsst diesbesigich kaus
Zwieifel offer. Zwar war 25 den Bauern und
Schatzdchtern Australiens zu jenen Zeien
verbioten, Wildhunde als Haustiers 20 hals
ter. Daram zichteten sie Kreuzungen oder
vermehrien Hunde, die nur nock teilwelse
Bingoblut in hren Adern tihrien. Schiiess-
lich war der Dingo urspringlich ein regel-
rechier aSchatkillers, dessen Eigenschaften
in-abgeschwachier Form zum Treiben des
Yiehs genutztwurden,

Widerstandsfahig und ausdauernd

Oie Siedieraus Encland, Schattland und an-
geren europdischen Landern: brachien na:
tarlich auch ihre sigenen Schafechunde mit
s gie sich nordlich von Sydney aushreitetan

was durch dies Entdeckung des Passiiber-
ganges i Grossen scheidegebirge im Jahra
1813 (berhaunt erst moglich wirde -, um-
fasste der jeweillige Landbesitz Tausende
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von Guadratkilometern. Da waren gute
Trelbbiunde gefragl.  Bie  curopdischen
Ireihunde der Siedler waren den hoben
Temperaluren und dem schwierigen Ge-
lande, aber auch den rigsigen Distanzen
|edech micht gawachzen:

Ez lag samlit auf der Hand, dass dle Hunde
cer Einweanderer ol Bereits beimischen
Tieren yerpaart werden mussten, um wi-
derstandsiahigere Typen zu ernalten. So
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M Crista Niehus

entatand auch der Australian Cattledog,
der swar ehar der Typ o Heelars ist und der
vor aillem an Rindern-aroeital, winrend der
Kelpie der Typ aSchdferhunds st und var
allern in der Schatzuchteingesetzt wird

Ein sportlicher Begleiter

Rer Kelpie st ein autmerksamer und intel-
ligenter Hund. Seine Energie st sprich-
wibirtlich, als  Familienhund  gehalten,
Braucht er zwingend sinnvalle und regel-
rnassige Beschaftigung, Ein Kelpie jst —irm
Gegensaty 2o anderen Hitehunden — eher
keir Wachhund, Uber fabrhunderte his
zum heutigen Tag fir das Traiben der
Schafe gebraucht, wird er Fremde awar
verbellen, ihnen aber grundsétzlich nicht
unfreundlich begegnen.

Datdr haben Kelpies die Tendenz, Schafe
ganzustupsens, wenn sie an der Arbeit sind
— ainem Welpen sellte darum raschmag-
lichst beigebrachl werden, dass er digses
Verhatten beiseiner menschlichen «ieutes
bleinzn lassen sall. Ein Markenzeichen des
Kelpie isl der Sprung au® den Rlicken der
eingepterchten Schate, um aul der anderen
Seite-der Herde wisder auf den Beden zu
gelangen: &berduch der Sport karmmt richt
2l kurz; So haoen Treibhunde-Wetthes
werbe in Australien sine lange Tradition.
Ber Austeelien Kelpie und der eWaorking

. Kelpies sind klar 2o unterseheiden: So st

Letzterer dank seiner Dinamik-und Als-

g dauer fahig, eine Herde tber 20 Kilometer
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- Ursprongshand: Austratian

£ Welpeneintrag pro Jah;
CEbeea ein Wort mit 3 bis & Welten

RASSEPORTRA

Schate, um auf die andere Seite der Herde

zu gelangen, = -

2u frefoem. |m Zentrurn der Zucht-des
shdviarking Kelpies steht die Arbeitsleistung
am Yieh — das-Aussehen st Neoensache
Ausdiesem Grund sind «\Warking Kelpiess:
sehir untersehiedlich anzusebien (Fusdlz-
liche Farben und:zum Tell Kippohren), Sie
werden weltweit durch das «Working Kei-
ple Coundlls WKEC) registriert, tm dieun-
vergleichliche Arbeitsleistung des «\War-
king Kelples nicht zu verlieren, wehien
sich die meisten Flchter dagegen, dass
diese Rasse van der FCL anerkanit wird
e\Vorking Kelpie Councily-Papisre werden
biskang van ger SKG nicht anerkannt; digse
Hunde kénren deshalh nicht irm SHSE ein-
getragen werden,

Dier Australian Kalpie, wie er heute in Eu-
ropa- gezuchatet und: geschatet wird, st
durch-seine Eigenschatten ein toller-Sport-

kamerad und fir zzhireiche Aktivitaten zu

Alstralign - Kelgie ._':.'-
Arippe 1 Hite G Trebnufes
Schaterdiung mit Arbeitsprittng.
Stardard=Nummer 283 ° &

Widerristhahe: Riden £6 bis 51,
Hurdinnarn 43 bis A48 Zentimeater
Lebenserivsriurg: 15-bis 14 Jshre
Anzanl Tepein der Schwaiz Ebvea 30

Begeistern, Auf dern Kontinent und vor
allem in Skandiravien st er sehr populir,
er wurde dort bereits in den YOer-Janren
frpartiert. Australlan Kelpies werden un-
ter anderem als Rettungs- ung Flachen-
suchhund eingesetzt, aber auch in den
Sparten Chedience ader Agility. Schwwe-
den beispielsweise registriert Ober hunderd
Wislper:pro-Jahr,

Grosse Ohren, die alles hdren

e Kelple muss man ansehen, dass et
ein bewedlicher, akliver Hund rmil straffer
ruskutatur und geschmeidigen Gliedma-
ssenist. Trotz quter Substanz st ar ein
eleganter Hund mit tiefer Brust und einem
rechteckigen Kdrperbaw. Die Oberlirie
seines Kérpers st fest und horizontal. Er
hat einen leicht gerupdeten Schadal,
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Der Club

Der Kelpie wie auck der Caliledog wird
wiarm ehderein for Australische Treib- und
Hiltehundes ATH) betreut. Der Verein
wurgle 19597 gegriindet unid pflegt o
nen regen Kontakt zu anderen earopd-
ischen Clubs. Es werden Zusammen-
kiinfte, Seminare, Arbeitsweochenen-
den, Vereinsmeisterschaften und Aus-
stellungen oarganisiert. Er bietet auch
jealiche Information und Unlerstilzung
peim Kaul eines Welpen, Das Ziel des
Clubs ist es, wesensstarke und gesunde
Arbeitshunde zu zicnten.

Prasident: Walter Corsten, Sandstrasse
42z, 3904 Marers, Tel. 027 923 83 a3,
E-Mdail: corsten@freasurich

Zuchtwartin: Monika Hirschi, Les haonts
Oriertans: 7, 2400 Le Locle, Tel, 032 931
17 55, E-Mail; miphirscii@dolanet.cf

Internet: v catlicdog-kalpie ch

spitze Chren und einen qulen Stopp
Diep Australische Dachverband «Austzalian
Mational Kennel Councils (ANKC), der den
Kelpie in der Gruppe 5 «Working Breedss
eintailt, anerkennt hn our als «Show-Kel-
piexin den Farbern Schwarz, Dlack and tam,
Red, rot und 1an; fawen, Rauchblaw: Hunde,
mig i ihren Linfen-Blut des eWarking Kel-
pigss flhren und andere Farben aufweisen,
kinnenan Ausstelunger in Australien nichl
gezeigt werden, Der Amerkanische Dach-
werband (AKCH anerkennt den Kelpia nicht.
Bei der Fedeération Cynelgicque Infernatio-
nale (FCI st der Australiary Kelpie in der
Gruppe 1 ais «Hites und Treibhunds in
den Farber Schwarz, Schiwarz ued Lol
Ral und Loh, falb, schokaladebraun und
Rauchblau aperkannt, Das Haarkleid st
iiber dem Riicken stockhaarig, am Kogzf,
den Hanken und an den Lauferkurz. =

Quellen: Regula Hirle-Satter Yersin fr Austra-
liszhe Treih- und Hotehurds (GATHE © Hishis:
shasst dieser Bund zumie? s, Ridllee-Rischlisan; Carl-
= Jahan . adiercreutz, aHundarassen susaller Mislts,
2 E wdller-Hischlikon; sDon-breeds in anstralias
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